
• 1 FINANCIAL SERVICES

YARETO-CHEF ANDREAS FINKENBERG 

»Es fehlt an Transparenz«
Yareto liegt am Ende des Jahres über den Erwartungen. 

Geschäftsführer Andreas Finkenberg zieht Bilanz und verrät, was 

das neue Vergleichsportal für Autofinanzierungen weiter vorhat. 

KURZFASSUNG 

2.700 Händler und mehr als 50 Millionen 

Euro an Kreditanfragen an die Partnerban­

ken - Yareto hat 2016 einen rasanten Start 

hingelegt. Noch ist das Online-Vergleichs­

portal für Fahrzeugfinanzierungen alleini­

ger Marktführer, doch die Idee könnte 

Nachahmer finden. Yareto-Chef Andreas 

Finkenberg will daher 2017 weiter wach­

sen, um„so viel Strecke zwischen uns und 

potenzielle Wettbewerber zu bringen wie 

möglich". 

utohändler können bei Yareto die 
Finanzierungskonditionen von 
verschiedenen Banken verglei-

chen. Das neue Vergleichsportal war am 
1. Juli 2016 an den Start gegangen. Zeit für
eine erste Bilanz. AUTOHAUS sprach mit
Geschäftsführer Andreas Finkenberg.

AH: Yareto ist im Juli 2016 gestartet. Wie 
fällt Ihre bisherige Bilanz aus? 
A. Finkenberg: Am Ende des Jahres lie­
gen wir deutlich über unseren Erwartun -
gen. Mittlerweile sind 2.700 Händler bei
uns registriert, und wir haben mehr als
50 Millionen Euro an Kreditanfragen an
die Partnerbanken weitergeleitet. Mit
unserem Angebot sind wir derzeit bran -
chenweit einzigartig. In vier Jahren wol­
len wir in die Gewinnzone fahren.

AH: Welche Vorteile haben registrierte 
Händler? 
A. Finkenberg: Bisher hatte der Auto­
händler keine Ahnung, ob die Bank
einen guten Preis macht. Es fehlte an
Transparenz. Bei uns gibt es tagesaktuel­
le Auto-Kreditangebote von vielen Ban­
ken zur Auswahl. Wir möchten, dass
man in fünf Jahren sagt: Ich finanziere
über Yareto - so wie es heute beispiels­
weise Internetportale für die Hotel­
buchung anbieten.

Wir bereiten die Angebote der Ban­
ken zum einen nach Preis auf. Hat der 
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